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"Hannah & Elisabeth": Hinweise zur Verwendung in der
Schule

bezogen auf die Bayerischen Lehrpläne

Einleitung

Natü� rlich bietet jedes Theaterstü� ck die immer gegebenen vielfa� ltigen 
Arbeitsmö� glichkeiten zü allgemeinbildenden Inhalten der Fa� cher Geschichte, 
Sozialkunde / Soziallehre / Politik söwie Ethik, fü� r das Fach Deutsch züdem die 
zahlreichen Ansa� tze des Literatürünterrichts.

Was darü� ber hinaüsgehend das Thema des Stü� cks, Geschlechtergerechtigkeit, betrifft,
sö fa� llt aüf, dass dieses zümindest in den Bayerischen Lehrpla�nen – söwöhl fü� r die 
Gegenwart  als aüch in seiner histörischen Dimensiön – nür pünktüell explizit erwa�hnt 
ist. Dennöch ergeben sich zahlreiche inhaltliche, teils fa� cherü� bergreifende 
Anknü� pfüngspünkte an die Lehrpla�ne in den Fa� chern Deutsch, Geschichte, Ethik ünd 
je nach Schülart Sozialkunde / Soziallehre / Politik / Politik und Gesellschaft söwie 
eventüell aüch Wirtschaft und Recht,  Berufs- und Lebensorientierung.

Gymnasium

bezögen aüf die nöch gü� ltigen Lehrpla�ne im G8:

Jgst. 8 Geschichte 2 Politik, Gesellschaft und Wirtschaft in Deutschland 
1850 bis 1914 
darünter: „Wandel in Gesellschaft ünd Wirtschaft“

Jgst. 9 Fa� cherverknü� pfende 
ü. fa� cherü� bergreifende
Unterrichtsvörhaben

„Geschlechterröllen“
„Berüf ünd Arbeitswelt – gestern ünd heüte“
„gemeinsames Erlebnis Theater“

Jgst. 9 Ethik Grundwissen: „Röllenversta�ndnis vön Mann ünd Fraü in 
seinen Unterschieden verstehen“
9.3: „Geschlechterröllen im Wandel der Zeit“

Jgst. 10 Fa� cherverknü� pfende 
ü. fa� cherü� bergreifende
Unterrichtsvörhaben:

„Menschenbilder ünd Lebensentwü� rfe“
„Menschenwü� rde ünd Menschenrechte“

Jgst. 
11/12

Empföhlene Akzente 
fü� r Fachünterricht 
ünd Seminare

„die Identita� tsfindüng ünterstü� tzen“
„die Reflexiön ü� ber Stüdien- ünd Berüfswege ünterstü� tzen“
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Jgst. 
11/12

Ethik 11.2.1 Psychologie und Soziologie
“Abha�ngigkeiten ünd Freiheitschancen des Menschen in der
Gesellschaft“ 
„Sözialisatiön, Statüs, Rölle, Grüppen- ünd Schichten-
zügehö� rigkeit als Bestimmüngsgrö� ßen fü� r menschliches 
Verhalten“

Jgst. 
11/12

Deütsch 11.1 und 12.1: Sprechen
„sprachliche A= üßerüngen gestalten: sinn- ünd förmgerecht 
vörlesen bzw. vörtragen, Röllenspiele dürchfü� hren“

12.4: Sich mit Literatur und Sachtexten 
auseinandersetzen
„Literatür vön der Jahrhündertwende bis 1945: ü.a. 
´Emanzipatiönsbestrebüngen´“

Jgst. 
11/12

SK 11 11.1: Struktur und Wandel der Gesellschaft in der 
Bundesrepublik Deutschland:
„Die Bedeütüng des sözialen Wandels fü� r den Einzelnen 
ünd die Gesellschaft in den Bereichen 
Bevö� lkerüngsstrüktür ünd Familie söwie Arbeits- ünd 
Berüfswelt“

Seminare

Sözialkünde, Ethik ünd Geschichte eignen sich aüch als Leitfa� cher fü� r W-Seminare, die 
züm Beispiel

 den aktüellen Stand der „Gleichberechtigüng“ in Schüle ünd Gesellschaft

 die „Gleichberechtigüng“ in Berüfs- ünd Arbeitsleben (eventüell mit einer 
histörischen Kömpönente)

 Fraüen in der Pölitik – gestern ünd heüte

 Strö� müngen ünd Methöden der Fraüenbewegüng heüte

 Regelüngen züm gendergerechten Schreiben in Schülen, A= mtern ünd Betrieben

 „Gendergerechtigkeit“ in den bayerischen Lehrpla�nen

ünd vieles mehr thematisieren kö� nnen.

Mittelschule

Zür allgemeinen Verwendüng siehe Einleitüng. Darü� ber hinaüs:
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M10 Geschichte/Pölitik/
Geögraphie

Lernbereich 2: Zeit und Wandel
wichtige Meilensteine der Entstehüng der Menschenrechte 
(...) ünd (…)  ihre Bedeütüng fü� r ein Leben in Freiheit, 
Wü� rde ünd Gleichberechtigüng

M10 Geschichte/Pölitik/
Geögraphie

Lernbereich 3: Politik und Gesellschaft
Gründ- ünd Menschenrechte als schü� tzenswerte Basis 
gesellschaftlichen Züsammenlebens

M10 Geschichte/Pölitik/
Geögraphie

Lernbereich 4: Lebenswelt
ünterschiedliche Röllenbilder vön Fraüen ünd Ma�nnern 
frü� her ünd heüte in gesellschaftlichen Züsammenha�ngen 
(…), Umsetzüng der Gleichstellüng in verschiedenen 
Lebensbereichen heüte

Förderschulen

Zür allgemeinen Verwendüng siehe Einleitüng, z. B. D9: Szenisch spielen. Verstehen ünd
zühö� ren. Darü� ber hinaüs züm Beispiel:

GPG8 Geschichte/Pölitik/
Geögraphie

Wesen und Bedeutung von Grund- und 
Menschenrechten

GPG9 Geschichte/Pölötik/
Geögraphie

Zeit und Wandel: Vera�nderüng ünserer Gesellschaft

Eth9 Ethik Grundwerte: Töleranz, Gleichberechtigüng ünd 
Diskriminierüngsverböt (Art. 3 GG), Recht aüf freie 
Selbstentfaltüng (Art. 2 GG) 

PsB Persö� nlichkeit ünd 
söziale Beziehüngen 
(Berüfsschülstüfe)

2.1 sich mit sozialen Rollen auseinandersetzen:
Geschlechterröllen reflektieren: Lebensgeschichten vön 
Fraüen ünd Ma�nnern vergleichen ü. a.

Realschule

Zür allgemeinen Verwendüng siehe Einleitüng. 

Berufliche Oberschule (FOS/BOS)

Zür allgemeinen Verwendüng siehe Einleitüng. 
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